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Geistliches Wort

Fester Boden unter den Füßen

Das gewohnte Leben kehrt zurück. Eine Erfahrung, die viele von uns in den vergangenen 
Wochen gemacht haben. Die auslaufenden Einschränkungen zur Corona-Pandemie lassen 
viele aufatmen. Nun kann man sich wieder treffen, die Sorge vor dem Virus ist kleiner ge-
worden, Familienfeiern, Dorffeste sind wieder möglich. Am Arbeitsplatz kehren viele wieder 
zum gewohnten Ablauf zurück. Es ist wieder möglich, anderen Menschen zu begegnen, sich 
zu treffen, zusammen zu feiern, das Leben miteinander zu teilen. Der gewohnte Alltag kehrt 
zurück. Hat dieser auch manchmal den schlechten Ruf eines gewohnten Trotts, der uns nicht 
loslässt, haben wir in den vergangenen zwei Jahren doch gemerkt, dass alltägliche Gewohn-
heiten Sicherheit schenken können und wir sie vermissen, wenn sie nicht da sind.

Der Alltag kehrt zurück, auch im Blick auf den Lauf des Kirchenjahres. Nach dem Osterfest-
kreis und den zahlreichen Feiertagen in den vergangenen Wochen, den vielen Erstkommu-
nionfeiern, kehrt über den Sommer nun der Alltag ein. Die großen Feste sind vorbei.

Alltag und doch nicht Alltag. Der Blick auf die weltpolitischen Entwicklungen bereitet vielen 
Sorgen. Der immer noch nicht erfüllte Wunsch nach Frieden, nicht nur für die Ukraine. Die 
Folgen des Krieges und der Pandemie, die viele zu spüren bekommen. Bei manchen fügen 
sich in diese Liste Sorgen ganz persönlicher Art ein, die eine Rückkehr zum gewohnten Le-
bensalltag nicht möglich machen.

Auch kirchliches Leben ist in Unruhe. Die großen Themen der katholischen Kirche, die in der 
Öffentlichkeit behandelt werden. Die anstehenden Veränderungen für unsere Pfarreienge-
meinschaft Waldrach mit der Aufteilung unserer Pfarreiengemeinschaft in jene vier Pfarreien 
des Hochwaldes zu einer eigenen Einheit und die acht Pfarreien des Ruwertals zu einer neuen 
Pfarreiengemeinschaft im pastoralen Raum Trier.

Herausforderungen, anstehende Veränderungen, weltpolitische und kirchliche Themen, die 
uns fordern. Sie fordern unsere Aufmerksamkeit. Sie fordern uns in unserem Denken und in 
unserer Lebenshaltung. Sie fordern uns heraus.

Solche Herausforderungen in unserem Leben können wir gut bewältigen, wenn wir einen fes-
ten Boden haben, auf dem wir stehen.

Für uns als Christinnen und Christen ist dieser feste Boden unser Glaube an Gott, der im Leben 
bei uns ist. Unser Glaube an Gott, der in allen Veränderungen des Lebens mit uns geht, bei 
dem wir geborgen sind. Um ihn in allen Herausforderungen unseres Lebens, in allem was uns 
Tag für Tag beschäftigt, im Hin und Her des Alltags nicht zu vergessen, gibt es einen Tag, der 
sich abhebt aus unserem Alltag: Sonntag. Sonntag für Sonntag feiern wir in der Gemeinschaft 
mit allen anderen, die glauben, die Gegenwart Gottes in unserem Leben.
Feiern Sie mit, immer wieder sonntags und finden Sie festen Boden unter Ihren Füßen: Gott.
� Carsten Rupp, Pfarrer
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Impressum

Impressum
Zentrales Pfarrbüro Waldrach

Im Kändelchen 23 · 54320 Waldrach
Telefon:	06500 634 · Telefax: 7196  
E-Mail:	� pfarrbuero.waldrach@gmail.com  

pfarrbrief.pgw@gmail.com
Öffnungszeiten: MO/DO	 14:00 – 17:00 Uhr 
	 DI/FR	 09:00 – 12:00 Uhr 
	 MI 	 geschlossen

Außenstellen Ruwer und Pluwig
Die Außenstellen Ruwer und Pluwig sind geschlossen.

Kontaktstelle Osburg – Messbestellung   
Pfarrbücherei  St. Clemens  
Öffnungszeiten: FR 16:00  – 17:00 Uhr

V.i.S.d.P.: Dorothee Kupczik

Sekretariatsteam: 
Ewelina Gajda, Silvia Kohl, Rita Lauterbach

Homepage:  
www. kath-pg-waldrach. de

Hinweis für die Nutzer unserer Homepage:
Leider kommt es seit einigen Wochen zu Problemen beim Zugriff auf unsere 
Homepage. Die Ursache liegt in der Regel an gespeicherten Informationen 
Ihres Browsers. Falls es bei Ihnen zu Zugriffsproblemen kommt, löschen Sie 
bitte alle Einstellungen (Cookies, Ausnahmen pp.) an Ihrem Browser.

Pfarrbriefkonto:  
Pfarreiengemeinschaft Waldrach 
IBAN: DE50 5855 0130 0032 0007 47, BIC: TRISDE55XXX

Jahresbeitrag: 8,– €

Pastoralteam:

Pfarrverwalter Pfarrer Christian Heinz 
E-Mail: christian.heinz@bistum-trier.de

Koordinatorin der Seelsorge  
Gemeindereferentin Dorothee Kupczik 
E-Mail: dorothee.kupczik@gmail.com 
Telefon: 06500 98990-12 
MO/DO 16:00 – 18:00 Uhr  
Mobil: 0175 1176472

Vorsitzender der Verbandsvertretung  
Philipp Herrlinger 
E-Mail: philipp.herrlinger@bistum-trier.de

Kooperator Pfarrer Carsten Rupp 
E-Mail: carsten.rupp@bgv-trier.de 
Telefon: 0651 57849

Pater Peter Alphonse 
E-Mail: peteralphonse118@gmail.com

Subsidiar Michael Keller 
E-Mail: michael.keller@bgv-trier.de

Gemeindereferentin Natalie Uder 
E-Mail: natalie.uder@bgv-trier.de 
Telefon: 06500 98990-14

Diakon Bruder Peter 
E-Mail: br.peter@bb-trier.de 
Telefon: 0651 99639310

Diakon Laurent Dhaussy 
E-Mail: L.Dhaussy@t-online.de

Redaktionsschluss für den 
nächsten Pfarrbrief ist am  
05. Juli 2022. Dieser  
umfasst den Zeitraum vom  
23. Juli 2022 - 25. September 
2022.

Um Ihre Kosten im Rahmen 
zu halten, behalten wir uns 
redaktionelle Änderungen vor. 

In dringenden seelsorglichen 
Angelegenheiten außerhalb  
der Öffnungszeiten wählen Sie 
bitte die Nummer 06500 634;  
Sie werden weitergeleitet!

Pfarrbrief und Pfarrbüro
Der nächste Pfarrbrief Nr. 7/2022 umfasst den Zeitraum vom 23.07.2022 - 25.09.2022 
und wird verteilt vom 19.07.2022 - 22.07.2022.

Bestellen Sie bitte Ihre gewünschten Messintentionen rechtzeitig und geben Sie die Nachrichten, 
die Sie im Pfarrbrief veröffentlichen möchten, vor dem Redaktionsschluss im Pfarrbüro ab oder 
senden Sie sie direkt unter pfarrbrief.pgw@gmail.com      

Redaktionsschluss ist am 5. Juli 2022.

Vorankündigung:
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr.8/2022 (24.09.2022 - 30.10.2022) ist der 
06.09.2022.

Beim Erstellen eines Artikels für den Pfarrbrief bedenken Sie bitte, dass die Artikel nach Möglichkeit nicht mehr als 1000 
Zeichen beinhalten sollen. Bitte schicken Sie die Texte als normales Word-Dokument, kein PDF, ohne besondere Forma-
tierung oder Gestaltung. Fotos senden Sie uns als separate Datei (JPEG). Bitte fügen Sie die Fotos nicht in den Text ein.

Wichtige Hinweise zum Datenschutz:
Bei Fotos fragen Sie im Vorfeld, ob die fotografierten Personen einer Veröffentlichung im Pfarrbrief bzw. auf der Home-
page der Pfarreiengemeinschaft zustimmen. Bei Kindern müssen die Eltern gefragt werden. 
Es muss eine schriftliche Genehmigung für die Veröffentlichung personenbezogener Daten im Pfarrbrief bzw. der Homepage 
vorliegen.
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Gottesdienstordnung

Gottesdienstordnung  
18.06.2022 bis 24.07.2022  
 1 2 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 18.06.2022 Samstag der 11. Woche im Jahreskreis

14:00 Pluwig Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion
Familien Marx-Klopp-Grundhöfer-Schömer-Terres

18:00 Mertesdorf Vorabendmesse 
Anneliese Kimmling (Rosenkranzgemeinschaft), Johann 
und Hedwig Hoffmann geb. Basten

18:00 Morscheid Donatus-Prozession, anschließend Vorabendmesse
Hildegard und Alois Meyer

Sonntag 19.06.2022 12. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Waldrach Hochamt
Berthold Meyer, Rudolf Kirsten, Elisabeth Meyers, Walter 
Maas, Gertrud Heiderich

11:00 Pluwig Hochamt mit Feier der Erstkommunion

11:00 Ruwer Hochamt 
Joachim Schenk

14:30 Thomm Taufe von Emily Baris und Amira Becker

18:00 Thomm Hl. Messe zu Fronleichnam vor der Thommer Kirche für die 
Pfarreien Farschweiler, Lorscheid, Osburg und Thomm

Dienstag 21.06.2022 Gedenktag des hl. Aloisius

09:00 Kasel Hl. Messe

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

Mittwoch 22.06.2022 Mittwoch der 12. Woche im Jahreskreis

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

Donnerstag  23.06.2022 Hochfest der Geburt des Hl. Johannes des Täufers,  
Pfarrpatron von Pluwig

10:15 Pluwig Hl. Messe im Seniorenheim

18:30 Pluwig Hl. Messe zum Patronatsfest
Josef und Thekla Waschbüsch 

Freitag 24.06.2022 Hochfest Heiligstes Herz Jesu

09:00 Waldrach Hl. Messe mit eucharistischem Segen

18:00 Pluwig Andacht der KFD Pluwig
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Gottesdienstordnung

19:00 Osburg Friedensgebet

1 3 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S 

Samstag 25.06.2022 Unbeflecktes Herz Mariä

11:30 Kasel Trauung Cecily Josten und Constantin Reinprecht

14:00 Kasel Trauung von Lucas Jakoby und Lisa Helbing und Taufe von 
Finn Helbing

14:00 Pluwig Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion

18:00 Gutweiler Vorabendmesse
Sechswochenamt Paul Gehlen, Johann und Christine 
Wick, Rudolf und Luise Klopp (Stiftsmesse), Helmut 
Winkler, Petra Wrobel, Maria Morawek

18:00 Kasel Vorabendmesse (Gottestaler)
1. Jahrgedächtnis Gertrud Dietzen, 1. Jahrgedächtnis Ru-
dolf Hubertz, Familie Michels-Christen, Familie Hubertz-
Lutz, Alfons Dietzen, Berthold Theis, Urban Theis, Peter 
Hemmes, Marlis Scherf, Heinrich Kürsten und Familie, 
Rudi Biewer, Johann und Gertrud Biewer, Mathias und 
Käthe Biewer 

18:00 Lorscheid Vorabendmesse
Pfarrer Lothar Zimmer, Ewald Jakobs

Sonntag 26.06.2022 13. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Thomm Hochamt
Erich Gorges, Familie Paul Michels

09:30 Waldrach Hochamt, musikalische Gestaltung durch den MGV Wald-
rach (Sonderkollekte für die Pfarrkirche)
Rudolf Kirsten, Adolf Reuter, Herbert Meyer, Irmgard 
und Arnold Ambré, Günter Kohlhaas, Peter Philippi, Leo 
Schuh, Franz Ambré, Manfred Schichel (Mitglieder des 
MGV Waldrach), zu den hl. Schutzengeln, Rudolf, Lau-
rentius und Bernhard Meyer, Familie Schmitz-Jakobs, 
Elfriede Meyer-Heintz, Markus Winkel, Wolfgang Merten

10:00 Schöndorf Kinderkirche im Andreashaus

11:00 Pluwig Hochamt
1. Jahrgedächtnis Mathilde Schmitt, Veronika und Josef 
Schuh, Familie Müller-Kirst, Luzia und Fritz Warth, Mat-
thias Warth

11:00 Ruwer Hochamt
Günter Brand, Johann, Magdalena und Klaus Kasel
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Gottesdienstordnung

14:30 Waldrach Taufe von Tobias Uhren, Peter Leiendecker und  Fiona 
Reichel

Dienstag 28.06.2022 Dienstag der 13. Woche im Jahreskreis

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

18:30 Eitelsbach Hl. Messe

Mittwoch 29.06.2022 Hochfest des hl. Petrus und des hl. Paulus

09:00 Kasel Morgengebet

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

18:30 Waldrach Festmesse zum Hochfest

Donnerstag 30.06.2022 Donnerstag der 13. Woche im Jahreskreis

18:30 Holzerath Hl. Messe
1. Jahrgedächtnis Gottfried Weber

Freitag 01.07.2022 Freitag der 13. Woche im Jahreskreis, Herz-Jesu-Freitag

09:00 Waldrach Hl. Messe mit eucharistischem Segen

18:30 Ruwer Eucharistische Anbetung mit Gebet der liebenden Aufmerk-
samkeit

19:00 Ruwer Komplet mit eucharistischem Segen

1 4 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S 
Kollekte für die Aufgaben des Papstes (Peterspfennig)

Samstag 02.07.2022 Maria Heimsuchung, Patronatsfest in Farschweiler

14:00 Pluwig Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion

18:00 Farschweiler Hl. Messe zum Patronatsfest
Werner und Volker Schmitt, Matthias und Rosalia 
Schmitt, Paula Klima, Sophie und Martin Schaus, Klaus 
Prim

18:00 Mertesdorf Vorabendmesse
Sechswochenamt Joachim Roepert 

Sonntag 03.07.2022 14. Sonntag im Jahreskreis, Hochfest des hl. Thomas, 
Apostel, Patronat in Ollmuth

09:30 Osburg Hochamt
Johann und Helene Müller, Gustav Peters und Familie, 
Karl und Emmy Juchems, Oswald Kiebel, Waldemar 
Dehn

09:30 Waldrach Hochamt
Jahrgang 1934/1935
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Gottesdienstordnung

11:00 Ollmuth Hl. Messe zum Patronatsfest 
Familie Haupenthal-Mencher, Josef Trierweiler (Rosen-
kranzverein)

11:00 Ruwer Hochamt
Ottilie Ziewers, Familie Kasel-Ziewers 

14:30 Pluwig Taufe von Luca Mattia Bors

Dienstag 05.07.2022 Dienstag der 14. Woche im Jahreskreis

18:30 Riveris Hl. Messe
Familie Gronz-Hugo, Familie Huppertz, für den Frieden in 
der ganzen Welt, August Köppinger

Mittwoch 06.07.2022 Mittwoch der 14. Woche im Jahreskreis

09:00 Kasel Morgengebet

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

18:30 Thomm Hl. Messe

19:30 Korlingen Bibliolog

Donnerstag 07.07.2022 Donnerstag der 14. Woche im Jahreskreis

18:30 Gusterath Hl. Messe

Freitag 08.07.2022 Hl. Vierzehn Nothelfer, Patronatsfest in Eitelsbach

18:00 Ruwer Prozession nach Eitelsbach

18:30 Eitelsbach Hl. Messe zum Patronatsfest

1 5 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 09.07.2022 Samstag der 14. Woche im Jahreskreis

14:00 Pluwig Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion

18:00 Gutweiler Vorabendmesse
Helga Thömmes, Hedwig Müller und Familie

18:00 Kasel Vorabendmesse
in besonderem Anliegen, Josefa und Ludwig Feilen

18:00 Lorscheid Vorabendmesse

Sonntag 10.07.2022 15. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Thomm Hochamt
Diethelm Räder
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Gottesdienstordnung

09:30 Waldrach Hochamt
Arnold und Magdalena Meyer, Hans Werner Weber,  
Anneliese Lauterbach, Karl Bauer

11:00 Osburg Ökumenischer Wortgottesdienst für Ausgeschlafene,  
gestaltet von Wortgottesdienstkreis, Musikkreis und Chor-
schola

11:00 Pluwig Hochamt
1. Jahrgedächtnis Gisela Berg, Johannes Bouillon, Gerhard 
Maxminer, Johanna, Benedikt und Heinz Müller, Familien 
Eiden-Jäckels

11:00 Ruwer Hochamt
Toni Gans und Familie, Familie Haag-Schenk

11:00 Waldrach Kinderwortgottesdienst im Pfarrheim

14:30 Pluwig Taufe von Emilia Prinz

Mittwoch 13.07.2022 Mittwoch der 15. Woche im Jahreskreis

09:00 Kasel Morgengebet

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

18:30 Lorscheid Hl. Messe

Donnerstag 14.07.2022 Donnerstag der 15. Woche im Jahreskreis

15:00 Gusterath Wortgottesdienst der KFD im Evangelischen Gemeindezentrum

Freitag 15.07.2022 Gedenktag des hl. Bonaventura

09:00 Waldrach Hl. Messe

1 6 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 16.07.2022 Samstag der 15. Woche im Jahreskreis

18:00 Farschweiler Vorabendmesse
Hermann Linn-Alten, Klaus und Alexander Rummel, 
Rainer Breitung 

18:00 Mertesdorf Vorabendmesse
Sechswochenamt Otti Ascherl, Klothilde Breiling

Sonntag 17.07.2022 16. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Osburg Hochamt
Alfred und Martha Maßmann, Maria Kimmlinger

09:30 Waldrach Hochamt
Mathilde (+31.01.2022) und Felix Longen, Magdalena 
und Arnold Meyer, Sebastian und Christine Kirsten, Her-
bert Kirsten, Manfred, Annemarie und Brendan Kirsten
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Gottesdienstordnung

10:00 Schöndorf Kinderkirche im Andreashaus

11:00 Bonerath Hl. Messe zum Patronatsfest auf dem Festplatz, musika-
lische Gestaltung durch den Projektchor, anschließend 
Segnung des Feuerwehrautos, Sonderkollekte für die 
Sanierung der Pfarrkirche Schöndorf
Familie Jakobs-Dillschneider, Josef und Katharina Palzer 
(Stiftsmesse), Norbert und Arnold Faß und Familie, Mit-
glieder der Feuerwehr

11:00 Riveris Hl. Messe auf dem Festplatz im Wald, musikalische Gestal-
tung durch die Kinderschola Waldrach

11:00 Ruwer Hochamt
Elfriede Alt

14:30 Gutweiler Taufe von Oliver Böffgen

18:30 Ruwer Vesper mit dem Konvent der Barmherzigen Brüder

Dienstag 19.07.2022 Dienstag der 16. Woche im Jahreskreis

09:00 Kasel Hl. Messe

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

Mittwoch 20.07.2022 Mittwoch der 16. Woche im Jahreskreis

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

18:30 Osburg Gottesdienst mit Firmlingen

Donnerstag 21.07.2022 Donnerstag der 16. Woche im Jahreskreis

18:30 Korlingen Hl. Messe

Freitag 22.07.2022 Fest der hl. Maria Magdalena, Patronin von Hinzenburg

18:30 Ruwer Hl. Messe

1 7 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 23.07.2022 Samstag der 16. Woche im Jahreskreis

14:00 Pluwig Trauung von Meike Meyer und Daniel Schönberger 

18:00 Gutweiler Vorabendmesse
Alwine Menden und Familie, Hans Jakobs und Familie 
(Korlingen)

18:00 Kasel Vorabendmesse
in besonderem Anliegen

18:00 Lorscheid Vorabendmesse
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Sonntag 24.07.2022 17. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Thomm Hochamt

09:30 Waldrach Hochamt
Alfons und Andreas Ambré

11:00 Osburg Hl. Messe in der „Freizeitanlage Schornstein Wald“ des 
Heimat- und Verkehrsvereins Osburger Hochwald e.V.
Mitglieder des Heimat- und Verkehrsvereins Osburger 
Hochwald e.V., Gertrud Rosenkränzer

11:00 Pluwig Hochamt, musikalische Gestaltung durch die Gitarrengruppe 
der VHS Gusterath und des Kloster-Ensembles Hermeskeil
Hannelore Kunz, Magda und Karl Willems, Agnes Phil-
ippi, Walburga Weidert, Matthias Annen, Alois und Anna 
Jakobs, Regina Jakobs, Regina Gubernator, Ernst und 
Gerd Jakobs, Hellmuth und Gisela Port

11:00 Ruwer Hochamt

14:30 Ruwer Taufe von Helena Schulze-Bonsel, Mats Wagner und Felix 
Wagner

14:30 Osburg Taufe von Juna Lotta Malmedy

Bei den genannten Messintentionen sind jeweils die Lebenden und Verstorbenen der  
Familie in das Gebetsgedenken einbezogen.

Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo und Do von 14:00 - 17:00 Uhr	 Di und Fr von 09:00 - 12:00 Uhr



Seite 11

Nachrichten aus der Pfarreiengemeinschaft

Pfarreiengemeinschaft Waldrach

Abschiedsfest der Pfarreiengemeinschaft Waldrach
Am Sonntag, 25. September 2022 wollen wir in einem feierlichen Rahmen Abschied von 
unserer bisherigen Pfarreiengemeinschaft Waldrach nehmen. Das Fest beginnt mit einem 
Wortgottesdienst um 16:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Clemens in Osburg. Im Gottesdienst wol-
len wir auf besondere Ereignisse und Erlebnisse der gemeinsamen Jahre zurückblicken und 
dafür Danke sagen. Im Anschluss an den Gottesdienst findet im Vereinshaus in Osburg ein 
Empfang mit buntem Programm und der Gelegenheit zum Austausch und geselligem Beisam-
mensein statt. Bereits jetzt laden wir alle Menschen aus unseren zwölf Pfarreien ganz herzlich 
zu diesem Abschiedsfest ein.
� Das Vorbereitungsteam

Buntes Programm beim Abschiedsfest der PG Waldrach
Alle Gruppen, Gremien und Personen unserer zwölf Pfarreien sind herzlich eingeladen, beim 
Abschiedsfest unserer PG einen Beitrag für das „Bunte Programm“ vorzubereiten und den 
Empfang im Vereinshaus Osburg mitzugestalten. Dabei können z.B. Chöre Lieder singen, Ju-
gendgruppen sich vorstellen und eine Aktion durchführen oder Gruppen oder einzelne Perso-
nen etwas vorführen oder präsentieren. Das Vorbereitungsteam ist für jegliche Art von Beiträ-
gen offen. Bitte teilen Sie Dorothee Kupczik oder Natalie Uder bis Mittwoch, 20. Juli 2022 mit, 
wenn Sie den Empfang mitgestalten möchten und geben Sie auch an, wie lange Ihr Beitrag 
ungefähr dauert. Wir freuen uns über viele Gruppen und Personen, die beim Abschiedsfest 
mitwirken.
� Das Vorbereitungsteam

Termine der Erstkommunionen im Jahr 2023
Für die Pfarreien des Unteren und Oberen Ruwertales sind die Erstkommuniontermine im 
Pastoralteam und im Pfarreienrat festgelegt worden.
In Pluwig findet die Erstkommunion am Samstag, 22. April um 14:00 Uhr und Sonntag,  
23. April um 11:00 Uhr statt.
Da es nach unserem Plan über 20 Kinder sind, teilen wir die Gruppe: Kinder aus Pluwig und 
Gusterath mit den Anfangsbuchstaben des Familiennamens von A-L feiern am Samstag, von 
M-Z am Sonntag. Kleine Veränderungen sind möglich, aber nur gegen Tausch mit einem 
anderen Kind.
In Waldrach ist Erstkommunion am Samstag, den 29. April um 14:00 Uhr.
In Gutweiler wird Erstkommunion gefeiert am Samstag, den 6. Mai um 14:00 Uhr.
In Schöndorf ist Erstkommunion am Sonntag, den 7. Mai um 11:00 Uhr.
Ebenfalls am Sonntag, den 7. Mai in Morscheid.
Kasel feiert Erstkommunion am Samstag, den 13. Mai um 14:00 Uhr.
Mertesdorf am Sonntag, 14. Mai um 11:00 Uhr, das ist am Muttertag.
Ruwer feiert Erstkommunion am Donnerstag, den 18. Mai um 11:00 Uhr, an Christi Himmelfahrt.
 
Nähere Informationen erhalten die Eltern nach den Sommerferien.
Kinder, die zur Erstkommunion gehen möchten, aber noch nicht getauft sind, noch jünger 
sind, aber 2023 zur Erstkommunion gehen möchten, sollen sich bitte rechtzeitig melden.
Tel. 06500 9899012, 0175 1176472 (ab 23.6.!) oder per mail: dorothee.kupczik@gmail.com
Wir freuen uns auf eine interessante und möglichst coronafreie Vorbereitungszeit.
� Dorothee Kupczik, Gemeindereferentin
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Nachrichten aus der Pfarreiengemeinschaft

Nachruf für Christina Dahmen
Wir sind sehr traurig, dass Christina nach langer Krankheit gestorben ist.
Neben ihrem hohen Engagement in der Pfarrei Pluwig war sie von Anfang an bei
„Chris on Tour“ dabei. Ihr war es ein großes Anliegen, dass die Kirche, auch im liturgischen 
Bereich, eine moderne Sprache spricht, Jugendliche und junge Erwachsene ernst nimmt und 
ihnen einen Ort bietet, im Leben und im Glauben zu wachsen.
Ebenso war ihr die Bolivienkleidersammlung sehr wichtig. Viele Jahre koordinierte sie in einem 
Team die Sammlung in der PG Waldrach. Viele weitere Aktionen könnten wir noch ergänzen.
Wir fühlen mit ihrer Familie und ihrem Freundeskreis und hoffen, dass ihr Glaube an die Auf-
erstehung auch ihrer Familie ein wenig Trost schenken kann.
� Dorothee Kupczik und das gesamte Pastoralteam

Weil jede*r was zu sagen hat
Herzliche Einladung zum nächsten Bibliolog-Gottesdienst in der Korlinger Kapelle am Mitt-
woch, den 6. Juli um 19:30 Uhr. Wir freuen uns auf interessierte Menschen unserer Pfarreien-
gemeinschaft, die sich auf den Weg machen wollen:
Was kann mir die Bibelstelle des kommenden Sonntages sagen,
was möchte ich dazu sagen,
welche Gedanken haben die Anderen?
Seit Mai 2022 haben wir den Bibliolog auf den 1. Mittwoch im Monat verlegt.
Im August in den Sommerferien findet kein Bibliolog statt.
� Dorothee Kupczik, Gemeindereferentin

Abendlob in Reinsfeld
An jedem ersten Sonntag im Monat findet um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Remigius in 
Reinsfeld ein musikalisch gestaltetes Abendlob statt. Die nächsten Termine sind am
Sonntag, 3. Juli 2022 und am Sonntag, 7. August 2022.
Chöre oder Gruppen, die an der musikalischen Gestaltung eines Abendlobes interessiert sind, 
können sich gerne an die Dekanatskantoren Rafael Klar oder Laurentius Lauterbach wenden. 
� Laurentius Lauterbach

Hauskommunion 
Gerne besuchen wir Sie mit der Heiligen Kommunion zu Hause, wenn es Ihnen nicht möglich 
ist, die Gottesdienste zu besuchen. 
Anmeldung zur Hauskommunion im Zentralen Pfarrbüro Waldrach, Telefon 06500 634.  
       	
Tauftermine
Die veränderte Personalsituation und der Wunsch, Taufen endlich feiern zu können, die durch 
Corona verschoben worden sind, erfordert es, dass die Tauftermine auf längere Sicht festge-
legt werden: An jedem Sonntag ist um 14:30 Uhr in einer der Pfarrkirchen unserer Pfarreien-
gemeinschaft die Feier der Taufe möglich. Ebenso besteht das Angebot, Taufen im Gemeinde-
gottesdienst zu feiern. Fast alle Sonntage bis zu den Sommerferien und viele im Herbst sind 
schon belegt mit 1 oder 2 Taufen an unterschiedlichen Orten. Deshalb werden wir versuchen, 
bis zu 3 Täuflinge in einer Tauffeier zu taufen. Dies kann ein schönes Erlebnis sein sowohl für 
Eltern als auch später für Kinder, da mehrere Kinder gemeinsam getauft werden, das Singen 
mehr Freude macht und ein größeres Gefühl von Gemeinschaft entsteht. Bei der Kommunion-
vorbereitung stellten manche Kinder fest, dass sie schon zusammen getauft worden sind, was 
ihnen sehr gut gefallen hat.
Anmeldung und Terminabsprachen zur Taufe nimmt das Pfarrbüro Waldrach gerne entgegen.
� Dorothee Kupczik, Koordinatorin der Seelsorge
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Das Sakrament der Taufe haben empfangen:
Liam Toni Norman
Niklas Witt
Maya Pelzer
Hannah Katharina Hoffmann
Emilia Leonie Hoffmann
Henri Brucker
Paul Berens
Jule Jakobs
Felix Hellbrück
Jule Orth

Michel Zonker
Johanna Lintz
Lukas Meyer
Julian Schad
Lea Ludwig
Leni Josefine Bretz
Noa Comiotto
Zoe Gneipelt
Aline Krewer
Maximilian Rynski

Aus unseren Pfarrgemeinden wurden heimgerufen:
Maria Berens geb. Jäckels, Gusterath
Paul Gehlen, Korlingen
Manfred Bücking, Thomm
Doris Weinzierl geb. Setzer, Kasel
Maria Himmelreich geb. Brittner, Morscheid
Maria Grundhöfer geb. Koster, früher Ruwer
Marie Diana Terres, Bonerath
Anna Reh geb. Steffes, Gusterath
Eugen Gerard, Osburg
Walter Oberhausen, Waldrach

Joachim Roepert, Mertesdorf
Ottilie Ascherl geb. Beyfuß, Mertesdorf
Walter Rausch, Osburg
Dominique Wächter geb. Latour, Morscheid
Wolfgang Merten, Waldrach
Anita Ring geb. Schuler, früher Ruwer
Johann Bauerschmitz, Ruwer
Ludwig Böck, Ruwer
Adolf Gehlen, Korlingen

Nicht das Leben währt, bis der Tod es endet,
sondern wir sind in der Hand des Todes,
bis wir frei werden und ins Leben treten

-hinüber in ein Dasein
ohne Raum, ohne Zeit,
erfüllt von Gottes Geist.

Jörg Zink (1922-2016)

Netzwerk Willkommen im Ruwertal und auf den Höhen
Das PALAVER ist geöffnet:
Montags von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Dienstags von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Donnerstags von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Freitags von 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr
Wir bieten Kontakt, Gespräche, Hilfen und Beratung an. Im PALAVER ist 
zu den oben angegebenen Zeiten immer eine Ansprechperson.
Außerdem können Termine für Einzelunterricht in Deutsch vermittelt werden. 
Bei Bedarf kann auch wieder ein Deutschkurs angeboten werden. Wir vermitteln Beratung 
von Caritas, Diakonie und psychosoziale Beratung für Geflüchtete.
Netzwerk Willkommen, info@netzwerk-willkommen.de Tel: 0157 59449737
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Menschen zur Mitarbeit im PALAVER gesucht
Wir suchen Menschen, die Rüzgar Aydemir bei der Förderung von Kindern und Jugendlichen 
im PALAVER unterstützen. Es geht um Förderunterricht in der deutschen Sprache, aber auch 
Hausaufgabenbetreuung und Förderung in anderen Fächern. Wenn Sie wöchentlich oder 
14tägig an einem Nachmittag in der Woche Zeit haben, dann melden Sie sich gerne bei uns. 
Wir freuen uns über die Mitarbeit von Schüler*innen der Oberstufe, Student*innen, Senior*innen 
und allen anderen Menschen, die sich engagieren wollen.
Pia Tholl, pia.m.tholl@gmail.com
 
Deutschlehrer*innen gesucht
Mittlerweile sind neben den Flüchtlingen aus anderen Ländern auch die ersten Flüchtlinge
aus der Ukraine im Ruwertal angekommen. Deshalb werden Leute gesucht, die gerne die
deutsche Sprache vermitteln möchten. Es geht um die Vermittlung von ersten deutschen 
Worten.
Die Unterrichtszeiten können flexibel gestaltet werden.
Bitte melden sie sich bei Pia Tholl, pia.m.tholl@gmail.com oder Telefon 0157 59449737  
(Netzwerk Willkommen) 
� Pia Tholl

Klausenwallfahrt 2022 - „MIT MARIA AUF DEM WEG – MITTEN IM LEBEN“

Gemeinsam pilgern in diesem Jahr wieder am 4. September das Kfd (Frauengemeinschaft) 
Dekanat Waldrach, die Pfarreien Gutweiler, Kasel, Pluwig und Schöndorf nach Klausen - zu 
Fuß oder mit dem Rad.
Wir würden uns freuen, wenn viele Pilger sich mit auf den Weg machten. Deshalb jetzt schon 
eine herzliche Einladung an alle zur Teilnahme an der diesjährigen Klausenwallfahrt.
In diesem Jahr starten wir um 5:00 Uhr morgens am Sportplatz Kasel.
Nach einem Morgenimpuls wird sich Gemeindereferentin Dorothee Kupczik mit uns gemein-
sam auf den Weg machen. Wir pilgern in Richtung B 52 zum Mitfahrerparkplatz, am Hunde-
platz vorbei durch den Wald Richtung Schweich. Treffpunkt für Fußpilger, die dazukommen 
möchten ist um ca. 6:45 Uhr am Edeka-Parkplatz in Schweich.
Im Pfarrheim in Bekond ca. 8:30 Uhr erwartet dann die Fußpilger ein kleines, stärkendes 
Frühstück. In Bekond und Rivenich ca. 9:45 Uhr an der Kapelle am Klausener Weg, wird 
jeweils ein kurzer Impuls gehalten. Die Pilgermesse in Klausen ist um 11:45 Uhr.
In diesem Jahr besteht auch wieder die Möglichkeit mit dem Rad in einer Gruppe nach 
Klausen zu Wallfahrten. Treffpunkt ist um 8:00 Uhr Hinzenburg, 8:20 Gusterath-Tal (Gasthaus 
Reh), und um 8:40 Uhr Waldrach. Die Radpilger werden in Hetzerath eine Frühstückspause 
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einlegen und fahren dann weiter über Esch, Krames nach Klausen.
Ansprechpartner für die Radpilger und weitere Infos bei Werner Scherf, Telefon 06588 1492.
Eine herzliche Einladung geht auch an alle Gemeindemitglieder, die nicht mit Wallfahrten kön-
nen, zur Teilnahme am Gottesdienst in der Wallfahrtskirche in Klausen um 11:45 Uhr.
Der Rückweg sollte wie immer selbst organisiert werden, es bestehen auf Anfrage sicherlich 
Mitfahrgelegenheiten.
Ansprechpartnerinnen für weitere Infos sind:
Hilde Herres, Telefon: 0651 57768 und Mechthild Faber Pluwig, Telefon 06588 7986

kfd - Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands
Wir alle erleben, dass sich die Arbeit in der kfd verändert.
Skandale in unserer Kirche, Veränderungen in der Gesellschaft und auch die Corona-Pan-
demie sind für uns als katholischer Frauenverband Herausforderungen, denen wir uns stel-
len müssen und auch wollen, um zukünftig noch das starke Netz zu sein, das Frauen trägt. 
Zurückgehende Mitgliederzahlen, weniger Zeitressourcen für ehrenamtliches Engagement 
sind unter anderem zwei starke Argumente für eine strukturelle Verbandsanalyse und einen 
anschließenden Umgestaltungsprozess. Eine Arbeitsgruppe hat sich seit der letzten Diözesan-
versammlung damit befasst.
Nun möchten wir gemeinsam mit Ihnen kreativ folgenden Fragen nachgehen:
Was macht einen Verband in Zukunft attraktiv?
Wie sehen und erlebt Ihr den Verband?
Wo entdeckt und erlebt Ihr interessante Impulse?
Wir laden alle interessierte Frauen herzlich ein und freuen uns auf Ihre Mitarbeit am:
Donnerstag, 7. Juli von 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr im Pfarrheim Waldrach.
Verbindliche Anmeldung bitte an: 
kfd-Diözesanverband Trier
Sichelstraße 36
54290 Trier
Telefon: 0651 994869-0
E-Mail: info@kfd-trier.de

Messbestellung 

Ort 	 Terminwunsch 

für  	

für 	
	

Bitte geben Sie für eventuelle Rückfragen Ihren Namen, Anschrift u. Telefonnummer an:

� bitte Rückseite beachten
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Mode statt Müll: REPARIEREN – WIEDERVERWERTUNG – AUFWERTUNG
Mitmachaktion der kfd mit Preisverleihung
Angeregt durch die Aktion „#eintshirt zum Leben“ von FEMNET e.V. wurde im kfd-Diözesan-
verband Trier die Kampagne: Mode statt Müll, in Verbindung mit dem aktuellen Spendenprojekt 
„Starke Frauen. Faire Arbeit in Bangladesch. kfd für Menschenrechte in der Modeindustrie.“ 
gestartet.
Es geht um Wertschätzung, Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit für Mode und die Menschen, 
die unsere Textilien produzieren. Gesucht werden persönliche Geschichten zu einem Lieb-
lingskleidungsstück mit Foto oder eine kreative Idee zur Umgestaltung/weiteren Nutzung von 
„ausgedienten“ Kleidungsstücken. Interessierte und alle kfd-Mitglieder sind eingeladen, bis 
zum 11. August ihre Beiträge einzusenden an: info@kfd-trier.de. Beendet wird die Kampagne 
am 8. September mit der Preisverleihung: für eine Geschichte mit Foto zum Lieblingsshirt/
Lieblingskleidungsstück, als Wertschätzung und ein zweiter Preis für ein Objekt/Beispiel von 
Recycling (wiederverwerten) oder Upcycling (aufwerten) als Alternative zum Altkleidercontainer 
und einen dritten Preis, gestiftet von FEMNET.
Gekauft wird nur, was auch wirklich gebraucht wird! Entsorgt wird nur, was zu nichts mehr zu 
gebrauchen ist! Weitere Informationen unter: www.kfd-trier.de

Messintentionen
Den Zettel oder Kupon können Sie mit der Gebühr von 5,– € je Messintention derjenigen
Person abgeben, die das in Ihrer Pfarrei auch bisher angenommen hat. Oder Sie legen
einen Umschlag in den Klingelbeutel, oder Sie werfen ihn in den Briefkasten des Zentra-
len Pfarrbüro Waldrach ein. An den bisherigen Verfahren hat sich nichts geändert. Bestel-
lungen per Telefon oder persönlich sind nach wie vor möglich.
� Ihr Pfarrbüro
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Wallfahrt nach Maria Einsiedeln zum Engelweihfest
11. bis 16. September 2022
Maria Einsiedeln mit seiner Benediktinerabtei ist als Wallfahrtsort in der Schweiz bekannt. 
Einsiedeln, inmitten des Hochtales in der Nähe von Zürich, ist der größte Wallfahrtsort der 
Schweiz. Ziel der Wallfahrt ist die Gnadenkapelle mit der Statue der Schwarzen Madonna.
Im Laufe eines Jahres ist der 14. September als Weihetag der Gnadenkapelle einer der größten 
Wallfahrtstage. An diesem Tag feiert man in Einsiedeln die sogenannte „Engelweihe“, deren 
Höhepunkt die Prozession am Abend über den mit Kerzen beleuchteten Klosterplatz ist. Nach- 
dem die Aussicht besteht, dass die Lage der Pandemie Reisen wieder möglich machen könnte, 
bieten wir für unsere Pfarreiengemeinschaft eine Wallfahrt vom 11. bis 16. September 2022 
nach Maria Einsiedeln an. Auf dem Hinweg werden wir nach Möglichkeit die Schwestern im 
Kloster Fahr besuchen und auf dem Rückweg Station machen auf dem Odilienberg im Elsass. 
Ebenso wird uns ein Ausflug nach Flüeli führen, dem Lebensort des Hl. Nikolaus von Flüe und 
ein Ausflug auf die Insel Ufnau im Zürichsee, die der Abtei gehört.
Der Ort Einsiedeln bietet sich auch für jene an, die nicht mehr so gut zu Fuß sind, da wir direkt 
am Klosterplatz wohnen und die Wege im Ort recht kurz sind.

• Fahrt im modernen Reisebus ab Waldrach.
• �5 Übernachtungen im Hotel Sonne (***) am Klosterplatz mit Halbpension vom Abendessen 

des ersten Tages bis zum Frühstück des letzten Tages. Unterbringung im Doppelzimmer.
• �Besuch auf der Hinfahrt im Benediktinerinnenkloster Fahr bei Zürich mit Imbiss am Mittag.
• �Führung in der Klosterkirche und Bibliothek von Einsiedeln mit Tonbildvortrag über das 

Kloster.
• �Fahrt mit dem Schiff auf die Insel Ufnau mit Imbiss am Mittag im Gasthaus.
• �Ausflug nach Flüeli.
• �Mittagessen auf der Rückfahrt auf dem Odilienberg.
• �Mitfeier der Gottesdienste in der Klosterkirche zum Engelweihfest.
• �Tägliche Feier der Hl. Messe und gemeinsames Gebet.
• �Reiseleitung: Pfr. Carsten Rupp.

Preis pro Person im DZ: 870,– Euro
Einzelzimmerzuschlag: 90,– Euro
Programm-Änderungen vorbehalten! – Die Teilnehmerzahl ist auf 45 begrenzt!  
Mindestteilnehmerzahl 30 Personen.
Anmeldeschluss: 28. Juni 2022. Anmeldeformulare und Anmeldungen im Pfarrbüro Waldrach 
06500 634 oder pfarrbuero.waldrach@gmail.com
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Pfarrei St. Maria Heimsuchung Farschweiler

Klausenwallfahrt der vier Gemeinden des Vorderen Hochwaldes am 7. Mai.
siehe unter Lorscheid

Pfarrei St. Cosmas und Damian Gutweiler

Messdiener Gutweiler
Am Samstag, 14. Mai 2022 wurde in der Vorabend-
messe in Gutweiler Leonie Zingen verabschiedet. Leonie 
war über 10 Jahre lang Messdienerin in unserer Pfarrge-
meinde und hat in dieser Zeit unterschiedlichste Gottes-
dienste mitgestaltet und viele Mitglieder unserer Pfarrei 
in schönen aber auch schweren Stunden begleitet. 
Zudem hatte sie in den letzten Jahren die Leitung der 
Messdienergruppe übernommen. Wir danken ihr herz-
lich für dieses Engagement und wünschen ihr für die 
Zukunft alles Gute.
An dieser Stelle auch ein Dankeschön an die weiterhin 
aktiven Messdiener*innen.
In diesem Zusammenhang möchten wir die Gelegenheit 
nutzen, auf diesen wichtigen Dienst im Gottesdienst hin-
zuweisen. Neben diesem spielt natürlich auch die Ge-
meinschaft unter den Messdienern eine wichtige Rolle. 
Wir würden uns freuen, wenn Kinder, die bereits in den letzten Jahren zur Kommunion ge-
kommen sind, die Messdienergruppe unterstützen und die Gemeinschaft bereichern würden.
Ihr könnt euch gerne bei den Messdiener*innen, den Mitgliedern des KGR sowie den Küste-
rinnen melden. Die Pfarrei freut sich auf euch.
� Der KGR der Pfarrei Gutweiler

Pfarrei St. Nikolaus Kasel

Liebe Pfarrbriefbezieher in Kasel
Die PfarrbriefausträgerInnen werden im Zeitraum vom Juni bis Juli 2022 den Jahresbeitrag von 
8,00 €, für das Jahr 2022 kassieren. Bitte empfangen Sie die AusträgerInnen freundlich, sie 
erfüllen einen wertvollen ehrenamtlichen Dienst für unsere Pfarrei.
� Der Pfarrgemeinderat Kasel

Rückblick: Marienandacht am Kapellchen
Bitte Gott für uns, Maria!
Viele schöne Erinnerungen sind uns geblieben an die Maiandachten vergangener Zeiten.
An diesem frühen Mittwochabend kamen wir wieder mit unseren Sorgen und Nöten im Gepäck, 
denn groß ist das Leiden auf der ganzen Welt, und die Muttergottes ist für uns ein Zeichen der 
Hoffnung geblieben.
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Viele haben sich Zeit genommen, um die schönen Marienlieder mitzusingen, viele sind aus 
unseren Nachbargemeinden aus dem Ruwertal gekommen. Das zeigte, wie schön Gemein-
schaft sein kann.
Diakon Laurent Dhaussy begleitete unsere Marienandacht und wir hörten vertraute, bewegende 
Worte aus der Bergpredigt, die eine wunder-
schöne Perspektive geben und uns zu Gott 
hinführen. Zum Abschluss hat Diakon Laurent 
Dhaussy das Luxemburger
Marienlied: „Léif Mamm“ gesungen, ein Lied 
zur Verehrung der Mutter Gottes, das an die-
sem Abend viel Freude auslöste.
Auch innehalten wollten wir an diesem Nach-
mittag am Kapellchen, und über den Liedtext
„Segne du Maria, segne mich dein Kind“ nach-
denken.
Ein Lied, mit vielen Emotionen verbunden, das 
so viel Liebe und Gefühl schenkt, wie so viele Marienlieder. Die Alphornbläser, die Musikgruppe 
der Winzerkapelle Kasel, begleiteten uns auch in diesem Jahr musikalisch. Unsere Gebets-
stunden werden dadurch immer wieder würdevoll und feierlich. Unsere Maiandacht 2022 wird 
wieder zu einer schönen Erinnerung werden.
Schöne Stunden lassen sich wiederholen, das wissen wir.
� Uschi Becker

Pfarrei St. Gertrud Lorscheid

Klausenwallfahrt der vier Gemeinden des Vorderen Hochwaldes am 7. Mai.
Nachdem im vergangenen Jahr die traditionelle Klausenwallfahrt unserer Nachbargemeinden 
unter den Coranaeinschränkungen in sehr bescheidenem Ausmaß stattgefunden hat, konnte 
nun am ersten Mai-Samstag diese Begegnung wieder mit altbewährten Gewohnheiten durch-
geführt werden.
Fußpilger aus Osburg und Thomm, denen sich weitere auswärtige Mitgeher*innen anschlos-
sen, begaben sich auf die ca. 30-km Strecke über die Feld- und Waldwege des Hochwaldes 
ins Moseltal nach Schweich zu einem Zwischenstopp am Leinenhof. Anschließend ging die 
Gruppe über nach Bekond bis zum gemeinsamen Treffpunkt in Rivenich.
Für die Pilgergruppe aus Farschweiler führte der Weg mit den Lorscheidern über die Höhen 
des Mehringerwaldes durch die Weinberge nach Detzem, von dort weiter zur Moselbrücke bei 
Thörnich, um über Klüsserath zur Kapelle in Rivenich zu gelangen.
Bei bestem Maiwetter traten alle Teilnehmer*innen bereits in den frühen Morgenstunden den 
Fußmarsch an, um von der Rivenicher Kapelle gemeinsam das letzte Wegstück bis zur Wall-
fahrtskirche in Klausen anzugehen. Hierbei konnte das seit Jahren mitgeführte Klausen-Pil-
gerkreuz, bestehend aus je einem Teil der vier Pfarrgemeinden, zusammengesteckt und mit 
einem Feldblumenstrauß geschmückt, von der ca. 20-köpfigen Pilgergemeinschaft in den 
Altarbereich der Kirche in Klausen getragen werden.
Gemeinsam mit der Pilgergruppe aus der Moselpfarreiengemeinschaft Zeller Hamm zogen die 
Fußpilger in die Kirche in Klausen ein und wurden dort mit dem Pilgersegen von Pater Albert 
empfangen.
Zum würdigen Abschluss des Wallfahrtstages wurde am Nachmittag mit angereisten Besuchern 
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ein gemeinsamer Gottesdienst gefeiert. Das Pilgerkreuz wird im Laufe der nächsten Monate in 
den Pfarrkirchen unserer Pfarreieneinheit weitergereicht.
� Kirchengemeinderäte der Pfarreien Farschweiler, Lorscheid, Osburg und Thomm

Pfarrei St. Martin Mertesdorf

Weihe zum Diakon
Am 25. Juni 2022 wird um 10:00 Uhr im Hohen Dom zu Trier Dr. Veit Engst (Pfarrei St. Mat-
thias, Südliche Eifel), Zum Tiefenbach 6, 54636 Wißmannsdorf, durch unseren Bischof Dr. 
Stephan Ackermann zum Diakon geweiht. Dr. Engst stammt aus Mertesdorf und ist seinem 
alten Heimatort und den „Mertesdorfern“ immer noch treu im Herzen verbunden.
Wir wünschen ihm zu diesem besonderen Festtag und zu seinem künftigen Wirken als Diakon, 
Gottes reichen Segen und viel Freude.
Gerne können Sie an diesem Weihegottesdienst im Trierer Dom teilnehmen. Es stehen ausrei-
chend Plätze zur Verfügung. Dr. Engst würde sich sicherlich über Ihre Teilnahme sehr freuen 
und wir könnten damit unsere Verbundenheit zu ihm und seiner Familie zum Ausdruck bringen.
Der Weihegottesdienst kann ebenfalls per Live-Stream im Internet verfolgt werden: 
www.bistum-trier.de
� Ihr Pfarrgemeinderat  

30 Minuten für die Muttergottes
Am 05.07.2022 und 12.07.2022 findet kein Wortgottesdienst statt.
� Petra Werhan

Erstkommunion 2022
Am 7. Mai haben 11 Kinder in unserer Pfarrkirche die Erste hl. Kommunion empfangen. Wir 
gratulieren ihnen und allen Kindern, die in diesen Wochen die Erste hl. Kommunion empfangen, 
von ganzem Herzen und wünschen ihnen Gottes Segen auf allen Wegen.
� Euer Pfarrgemeinderat

Pfarrei St. Martin Morscheid/Riveris

Verabschiedung von Margret Trapp als Küsterin
Am 1. Mai 2022 hat Margret Trapp ihre Tätig-
keit als Küsterin der Pfarrkirche St. Martin Mor-
scheid nach mehr als 10 Jahren, die sie mit 
dieser Aufgabe betraut war, beendet. Vertre-
terInnen der Pfarrgemeinde und der gesamten 
Pfarreiengemeinschaft dankten ihr herzlich für 
ihren treuen und zuverlässigen Dienst. Frau 
Trapp bedankte sich ihrerseits für die gute Zu-
sammenarbeit mit allen MitarbeiterInnen und 
Gremien der Pfarreiengemeinschaft und bot 
an, ihren NachfolgerInnen im Küsterdienst in 
der Anfangszeit mit Rat und Tat zur Seite zu stehen.
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Die Pfarrgemeinde St. Martin Morscheid/Riveris sowie die ganze Pfarreiengemeinschaft Wald-
rach wünschen Frau Trapp für ihre Zukunft an der Seite ihres Ehemannes von Herzen alles 
Gute und Gottes Segen. Es steht zu hoffen, dass die Küster-Stelle in Morscheid nicht mehr all-
zu lange vakant bleibt, damit die Pfarrkirche St. Martin auch weiterhin als Gotteshaus geöffnet 
bleibt und hier Gottesdienste gefeiert werden können.   
� Christian Kiefer

Fröhliche Runde
Herzliche Einladung zur fröhlichen Runde am 12. Juli 2022 um 15:00 Uhr im Bürgerhaus 
� Margret Trapp

Das Ewige Licht wurde gespendet:
19.06. - 25.06.: Maria Schwallen (von Nachbarn)
26.06. - 02.07.: Familie Johann Engler
03.07. - 09.07.: Peter und Gertrud Engler
10.07. - 16.07.: in besonderer Meinung

Pfarrei St. Clemens Osburg

An Fronleichnam: Auf nach Thomm
Die schöne Tradition der gemeinsamen Fronleichnamsgottesdienste geht weiter. Der Osburger 
Kirchengemeinderat hat nach Rücksprache mit dem Rat aus Thomm entschieden, dass es in 
diesem Jahr am Sonntag nach Fronleichnam statt einer Prozession einen Freiluftgottesdienst 
in Thomm vor der Kirche geben soll. Dieser beginnt am 19. Juni um 18:00 Uhr.
Der Kirchengemeinderat Osburg lädt also ein nach Thomm und freut sich auf die gemeinsame 
Feier. „Gemeinsam feiern ist schöner feiern!“ Wer Probleme mit dem Weg nach Thomm hat, 
kann sich gerne bei Christian Heckmann (0175/8151154) melden. 
� Ute Engelskirchen

Friedensgebet
Die erschreckenden Kriegshandlungen mitten in Europa halten an. Die Sorgen und Nöte der 
Menschen in der Ukraine, aber auch die Ängste und Befürchtungen der Menschen in unserem 
Land halten uns gefangen.
Wir wollen im gemeinsamen Gebet ein Zeichen des Friedens setzen gegen den Krieg und zur 
Solidarität aufrufen mit Menschen, die weltweit für Frieden einstehen und unter Krieg leiden.
Herzlich laden wir ein, mit uns zu beten am Freitag, den 24. Juni 2022, um 19:00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Clemens Osburg.
� KGR Osburg, Musikkreis, Familiengottesdienstkreis

Waldmesse in Osburg
Der Heimat- und Verkehrsverein Osburger Hochwald e. V. lädt am Sonntag, 24. Juli 2022, um
11:00 Uhr zur jährlichen Waldmesse in der Freizeitanlage „Schornstein Wald“ in Osburg ein.
Im Anschluss gemütliches Beisammensein. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Der Gottesdienst und das gemütliche Beisammensein werden mitgestaltet durch die Osburger 
Chöre, den Musikkreis und den Musikverein Osburg.
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Osburger Kirche statt.
� Alfons Scheuring, Vors. HVV Osburger Hochwald e. V.
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Klausenwallfahrt der vier Gemeinden des Vorderen Hochwaldes am 7. Mai.
siehe unter Lorscheid

Pfarrei St. Johannes der Täufer Pluwig

„Gemeinsam ist besser als Einsam“
Das Frühstück für alleinstehende Seniorinnen und Senioren im Ev. Gemeindehaus Gusterath
findet an folgenden Terminen statt: donnerstags am 23. Juni, 7. Juli und 21. Juli 2022.
Telefonische Mitteilungen an:
Sandra Dotzel, Telefon 01758391892 oder Giselinde Zachay, Telefon 01706242700

kfd-Frauengemeinschaft in der Kirchengemeinde Pluwig
Der nächste Frauentreff findet am 14. Juli in Gusterath im Evangelischen Gemeindehaus statt. 
Beginn ist um 15:00 Uhr mit einem Friedensgebet, anschließend gemütliches Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen. Herzliche Einladung an alle Frauen der Pfarrei Pluwig/Gusterath zu 
unserem diesjährigen Tagesausflug am Freitag, den 15. Juli 2022.
Unsere Reise mit dem Bus führt uns in diesem Jahr ins nahe Saarland und den Hochwald.
Wir besuchen im Rahmen einer Kirchenführung die neu restaurierte Benediktinerabtei Tholey 
mit den neu gestalteten Fenstern der afghanischen Künstlerin Mahbuba Maqsoodi und dem 
Künstler Gerhard Richter (www.abtei-tholey.de), welcher ein weltweit bedeutender Künstler der 
Gegenwart ist. In Tholey werden wir mit dem Bus auf den Schaumberg mit Aussichtsplattform, 
Aussichtsturm, Himmelszelt und Wunschbaum fahren und dort laden wir Sie zu einem kleinen 
Frühstück ein.
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Anschließend bringt uns der Bus nach Krottelbach in die Reismühle Kaffeemanufaktur  
(www.reismuehle.info). Im Rahmen eines Vortrages und einer Röstvorführung werden wir in 
das Geheimnis des Kaffees eingeführt.
An der Reismühle besteht die Möglichkeit, das dortige Landcafé zu besuchen. Eine Auswahl 
an Kuchen, selbstgeröstetem Kaffee u. Getränken aller Art stehen dort für Gäste bereit. Auch 
der Besuch des Hofladens wird sich lohnen.
Auf der Heimfahrt werden wir einen kleinen Zwischenstopp in St. Wendel (www.sankt-wendel.de) 
einlegen. Dort hat jeder Zeit zur freien Verfügung.
Zum Abschluss des Tages werden wir zum Abendessen im Hotel/Restaurant „Zur Post“  
(www.postkueche.de) in Kell am See einkehren.
Abfahrtszeiten:	�8:30 Uhr Gusterath (Trierer Straße/Bolzplatz) 

8:40 Uhr Pluwig (In der Weidenwies)
Kosten der Fahrt: 30,00 Euro für Mitglieder / 35,00 Euro für Nichtmitglieder
Anmeldungen bis 10. Juli 2022 nur bei Christa Kern, Pluwig, Tel. 9827040.
Nach telefonischer Anmeldung erhalten Sie einen Überweisungsträger mit der Bitte um Über-
weisung der Kosten. Die Anmeldung ist erst verbindlich, wenn der Betrag auf unserem Konto 
eingegangen ist. Wir freuen uns auf viele Anmeldungen und einen schönen Tag.
� Judith Wittschier

Wir weisen nochmals auf unsere Mitgliederversammlung am Donnerstag, 24. Juni, 18:00 Uhr, 
hin. (Siehe letzten Pfarrbrief).
� (Der Vorstand)

Übersicht Jahresplanung der kfd-Frauengemeinschaft in der Kirchengemeinde Pluwig
Donnerstag,	 14. Juli     	 15:00 Uhr    	 Frauentreff mit Messe in Gusterath ev. Kirche
Freitag, 	 15. Juli                  	       	 Jahresausflug nach Tholey
Dienstag,   	 06. Sept.   	 15:00 Uhr   	 Frauentreff mit Messe in Pluwig
Samstag,   	 17. Sept.                          	 Tageswanderung
Dienstag,  	 20. Sept.   	 14:30 Uhr	 Wanderung nach Lonzenburg
Dienstag,   	 04. Okt.    	 15:00 Uhr 	 Erntedankmesse Pluwig
Dienstag,   	 18. Okt.    	 15:00 Uhr  	 Wanderung
Dienstag,   	 15. Nov.   	 19:00 Uhr  	 Filmabend im Pfarrsaal Pluwig
Freitag,      	 18. Nov.    	 18:00 Uhr  	 Kreativ-Abend      	
Dienstag,   	 06. Dez.   	 14:30 Uhr  	 Adventsfeier im Bürgerhaus in Pluwig 
� Birgit Müller

Wir trauern um unsere Kollegin und Freundin
Christina Dahmen,

die am 17.3.2022 nach langer und schwerer Krankheit verstorben ist.

Christina hat sich seit vielen Jahren für die Belange der Pfarrei St. Johannes der Täufer in 
Pluwig eingesetzt. Ihr Engagement in der Jugend- und Gremienarbeit war beispielhaft. Schon 
beeinträchtigt von ihrer Krankheit hat sie maßgeblich dazu beigetragen, dass der Küsterdienst 
in der Pfarrkirche sowie in der Kapelle St. Martin in Gusterath aufrechterhalten blieb. Mit ihrer 
freundlichen und zugewandten Art hat sie das Gemeindeleben geprägt. Wir sind sehr traurig, 
dass Christina so früh sterben musste. Wir denken an sie im Gebet und erbitten der Familie 
und den Angehörigen Trost in der Trauer.
� Das Küsterteam der Pfarrei Pluwig
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Pfarrei St. Clemens Ruwer/Eitelsbach

Kaffee für Alle
Nach erfolgreichem Start im April öffnet einmal im Quartal das Kaffee für Alle, ein Mehrgene-
rationen-Kennenlern-Café, im Pfarrheim Ruwer wieder seine Pforten. Los geht es wie gewohnt 
um 15:00 Uhr.
Bitte schon folgende Termine notieren:
25. Juni, 22. Oktober und am 10. Dezember (der Adventskaffee).
Die Uhrzeiten sind immer von 15:00 bis 17:00 Uhr.
„Endlich können wir uns mal wiedersehen, ein Tässchen Kaffee trinken und ausgiebig plaudern“, 
war allseits beim letzten Café zu hören. Allen, denen es gefallen hat oder die diesmal gerne 
dabei sein wollen, sind herzlich eingeladen.
Neben Kaffee, Tee und Kuchen ist endlich wieder Zeit zur Begegnung und zum Austausch. 
Wir bieten auch einen Abhol- und Bringdienst an, dafür wenden Sie sich bitte einige Tage vor 
dem Termin an Margret Brucker, Tel. 57859. 
� PGR Ruwer/Eitelsbach

Herzlich Einladung zur Jahreshauptversammlung des Vereins der
Freunde und Förderer von Ruwer, St. Clemens
Ganz herzlich laden wir die Mitglieder des Fördervereins zu unserer nächsten Jahreshauptver-
sammlung ein. Wir freuen uns darauf Sie/Euch am Montag, den 4. Juli 2022, 19:00 Uhr, im 
Saal des Pfarrheims St. Clemens in Ruwer begrüßen zu können.
Tagesordnung:
1.   Begrüßung
2.   Jahresbericht 2021: Rückblick-Ausblick
3.   Bericht der Kassenwartin
4.   Bericht des Kassenprüfers
5.   Entlastung des Vorstandes durch die Mitgliederversammlung
6.   Verschiedenes
� f. d. Förderverein St. Clemens Ruwer
� gez. Ursula Eiden, Schriftführerin

Rückblick
Erstmals nach der Corona-Pause fand am Sonntag, 3. April 2022 das Misereor Fastenessen 
im Pfarrheim Ruwer statt. Knapp 30 Besucherinnen und Besucher fanden sich bei Kartoffeln 
und Quarkvariationen ein, die der Pfarrgemeinderat zubereitet hatte. Kaffee und Kuchen run-
deten den Nachmittag ab. Der Erlös über 225 € geht an die Misereor Fastenaktion.

Erstmalig fand in Anlehnung an die früheren Seniorennachmittage ein Mehrgenerationen-Kaffee 
im Pfarrheim Ruwer am Samstag, 23. April 2022 statt. Dieses Kaffee für Alle findet aufgrund 
des positiven Zuspruchs künftig einmal im Quartal statt (nächster Termin am 25. Juni 2022).
Das Angebot richtet sich an alle, die ein unkompliziertes Treffen mit Menschen aus dem 
Stadtteil Ruwer suchen. Angeboten werden Kaffee, Tee und Kuchen.
Organisiert wird es von Margret Brucker und weiteren Helfern, die sich auch gerne noch  
anschließen können.

Außerdem: einfach mal reinschauen auf Facebook sowie Instagram findet jeder dort unter 
stclemens_ruwer aktuelle Infos und Neuigkeiten  
� Monika Thein
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Aus dem Verwaltungsrat
Die Verwaltungsräte der Kirchengemeinden arbeiten in der Regel ohne viel Aufhebens im Hin-
tergrund. Aufgabe des von den Gemeindemitgliedern gewählten Gremiums ist die Verwaltung 
der Finanzen sowie die Pflege und der Unterhalt der Pfarrgebäude.
Gerne nehmen wir die Anregung des neu gewählten Pfarrgemeinderats auf und informieren in 
unregelmäßigen Abständen und in aller Kürze über die aktuellen Tätigkeiten des Verwaltungsrats.
Da ist zunächst eine unerfreuliche Nachricht: Zum wiederholten Male wurden im Dezember 
2021 durch Steinwürfe die Fenster der Sakristei unserer Pfarrkirche St. Clemens beschädigt. 
Eine Anzeige gegen Unbekannt wurde mittlerweile ergebnislos 
eingestellt. Die bleiverglasten Buntglasfenster wurden durch 
die Firma Kaschenbach repariert und vor weiterem Vandalis-
mus eine außenseitige Schutzverglasung aus Einscheiben-
Sicherheitsglas angebracht. Noch bleibt abzuwarten, ob und 
in welcher Höhe die Gebäudeversicherung des Bistums den 
Schaden (2.634 €) finanziell übernimmt und ob das Bistum 
einen Zuschuss für die Schutzverglasung gewährt (2.500 €).

Nach einem Wasserschaden in der Sakristei der Eitelsbacher 
Kapelle im Herbst 2021 muss der Abwasserkanal saniert wer-
den. Die Ausschreibung der zwingend erforderlichen Maßnah-
men wird aktuell bearbeitet. Die Kosten wird die Pfarrgemein-
de übernehmen müssen, mit einem Zuschuss des Bistums ist 
nicht zu rechnen.
Im April dieses Jahres erfolgte der Abriss des ehemaligen Kitagebäudes und die Rohbau-
arbeiten für den Neubau haben begonnen. Der Verwaltungsrat hat bereits vor Planungsbeginn 
die Bauträgerschaft für den Neubau an das Bistum abgetreten. Die Fertigstellung ist für 2024 
geplant, wobei der aktuelle Baustoffmangel auch hier nicht Halt machen wird.
� Für den Verwaltungsrat
� Dr.-Ing. Heribert Feldhaus

Pfarrei St. Andreas Schöndorf

Kinderkirche im Andreashaus Schöndorf
Herzliche Einladung an alle interessierten Kinder ab 4 Jahren zur Kinderkirche.
Wir treffen uns am Sonntag, den 26. Juni und 17. Juli um 10:00 Uhr im Andreashaus Schöndorf.
Wir freuen uns auf euch!
� Marianne, Meike und Anne

Segnung des neuen Feuerwehrfahrzeuges in Bonerath
Am Sonntag, den 17. Juli 2022 feiern wir um 11:00 Uhr das diesjährige Kirmeshochamt auf 
dem Festplatz an der Gemeindehalle. Im Rahmen der hl. Messe wird unser neues Feuerwehr-
fahrzeug gesegnet. Herzliche Einladung zum Gottesdienst und zur Kirmes. 
� Förderverein FFW Bonerath
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Das Ewige Licht wurde gespendet:
19.06.2021 – 25.06.2021 in besonderem Anliegen
26.06.2021 – 02.07.2021 in besonderem Anliegen
03.07.2021 – 09.07.2021 in besonderem Anliegen
10.07.2021 – 16.07.2021 in besonderem Anliegen
17.07.2021 – 23.07.2021 in besonderem Anliegen
� Marco Bernardy

Pfarrei St. Pauli Bekehrung Thomm

Klausenwallfahrt der vier Gemeinden des Vorderen Hochwaldes am 7. Mai.
siehe unter Lorscheid

Pfarrei St. Laurentius Waldrach

Frauengemeinschaft Waldrach
Die Frauengemeinschaft lädt am 23.06.2022 zu einer kleinen Wanderung durch die Waldra-
cher Weinberge ein. Treffpunkt ist um 16:00 Uhr an der Kirche. Unser Ziel ist die „Engländer-
hütte“. Dort können wir bei einem Glas Wein und einem kleinen Imbiss die schöne Aussicht 
genießen. Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bei Adelheid Heinz, Tel. 
065001707 oder Christa Meyer, Tel. 065001271. Die Wanderung findet nur bei trockenem 
Wetter statt.
Wir freuen uns, wenn viele mitwandern. Hinweis: Termin für unsere Tagesfahrt 01.09.2022. 
� Hildegard Lauterbach

Grill- und Spielenachmittag der Rappel-Kinder
Am Freitag, 6. Mai 2022 fand im Dr.-Joseph-Hammes-Park in Waldrach ein Grill- und Spiele-
nachmittag für die Waldracher Rappel-Kinder statt. Dieser wurde als Dankeschön für den Ein-
satz der Kinder und Jugendlichen an den Kartagen organisiert und durchgeführt. Bei bestem 
Wetter ließen sich die 30 Mädchen und Jungen ein Eis, Würstchen und Getränke schmecken. 
Für die gute Stimmung sorgten gemeinsame Spiele, die von den ältesten Rappel-Kindern 
angeleitet wurden. Ein herzlicher Dank gilt allen, die zum reibungslosen Ablauf dieses Nach-
mittags beigetragen haben.
� Pfarrgemeinderat St. Laurentius Waldrach

Bericht einer Klausenwallfahrt
Jahrelang sind wir mit dem MGV 1872 Waldrach e.V. im Mai sonntags früh gegen 2:30 Uhr 
in Waldrach gestartet und haben uns mit bis zu 30 Pilgern*innen auf den Weg zur Wallfahrts-
kirche Maria Heimsuchung in Klausen gemacht, wo der MGV Waldrach stets das Hochamt 
festlich gestaltet hat.
Nachdem nun seit einigen Jahren der MGV dies nicht mehr durchführen kann, haben wir die 
traditionelle Pilgertour auf privater Basis fortgeführt.
So sind wir (Norbert Steffes, Thomas Lauterbach, Markus Krämer und Günter Treinen) dieses 
Jahr am 14. Mai um 10:15 Uhr in Waldrach am Gemeindehaus gestartet und haben uns auf 
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den Weg nach Klausen gemacht. An der „Steip“ hinter 
Schweich kam Pilgerin Ursula Anton dazu und Gertrud 
Lauterbach hat uns zur Mittagszeit mit leckerem Nudel-
salat und Würstchen versorgt und wir konnten gestärkt 
weiterpilgern. Gegen 16:15 Uhr kamen wir in Klausen 
an und nach kühler Erfrischung in Marmanns Biergarten 
hatten wir reichlich Zeit zum persönlichen Gebet und ha-
ben danach die Vorabendmesse mit Pater Seul mitgefei-
ert. Anschließend ließen wir den Tag in der Pizzeria Sole 
D’oro in Schweich ausklingen und haben den Pilgertag 
mit den vielen guten Eindrücken Revue passieren lassen.
Wir freuen uns schon jetzt auf unsere nächste Pilgerung im nächsten Jahr.
� Günter Treinen

Schola St. Laurentius Waldrach
Nach der langen Corona-Pause finden die Proben der Schola Waldrach wieder regelmäßig 
freitags um 16 Uhr in der Pfarrkirche St. Laurentius statt. An Muttertag hatten die Kinder ihren 
ersten Auftritt und gestalteten mit neuen geistlichen Liedern das Hochamt mit.

Neue Sängerinnen und Sänger ab dem 1. Schuljahr sind im Kin-
derchor jederzeit herzlich willkommen. Gerne können interessier-
te Kinder zum Schnuppern an einer Probe teilnehmen. Weitere 
Informationen gibt es beim Leiter der Schola, Laurentius Lauter-
bach, unter der Nummer 06500 7137.

Das Ewige Licht wurde gespendet:
26.06. - 02.07.: Alfons und Andreas Ambré
03.07. - 09.07.: Reinhold und Ulrich Hau
10.07. - 16.07.: Anneliese Lauterbach
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Pastoraler Raum Trier

Sternwallfahrt und Fest der Begegnung des Pastoralen Raumes Trier
Am Samstag, 21. Mai 2022 fand die Sternwallfahrt des Pastoralen Raumes Trier nach St. 
Matthias statt. Um 10:00 Uhr gestaltete Gemeindereferentin Natalie Uder auf dem Radweg in 
Waldrach einen geistlichen Impuls zum Auftakt des Pilgerweges. Anschließend machte sich 
die Pilgergruppe bei bestem Wetter auf den Weg nach St. Matthias, der zunächst durch den 
Wald, dann über die Tarforster Höhen und später durch Olewig nach Trier-Süd führte. Nach 
ca. 15 Kilometern kamen die 18 Pilgerinnen und Pilger in St. Matthias an, wo sich noch wei-
tere Frauen und Männer aus unserer Pfarreiengemeinschaft sowie viele andere Pilgergruppen 
aus den anderen Pfarreiengemeinschaften und Pfarreien des Pastoralen Raumes trafen. Nach 
einem gemeinsamen Gottesdienst mit Weihbischof Franz Josef Gebert fand auf dem Vorplatz 
der Matthias-Basilika ein Fest statt, bei dem sich die unterschiedlichsten Institutionen, Grup-
pen und „Orte von Kirche“ des Pastoralen Raumes Trier präsentierten. Das Fest bot darüber 
hinaus Gelegenheit zur Begegnung, zum Austausch und Kennenlernen.
� Cäcilia Lauterbach
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Gremien im Pastoralen Raum Trier
Im neuen Pastoralen Raum Trier wird es verschiedene Gremien geben, die eine entscheidende 
Rolle in der Entwicklung des Pastoralen Raumes spielen. Als pastorale Gremien entscheiden 
der Rat des Pastoralen Raumes und die Synodalversammlung über Schwerpunkte in der Seel-
sorge. Verbandsvertretung und Verbandsausschuss kümmern sich um die Vermögensverwal-
tung.
Die Vertreterinnen und Vertreter der acht Pfarreien des Ruwertals haben die Aufgabe, bis zu 
zwei Personen zu benennen und zu delegieren, die im Rat des Pastoralen Raumes mitarbei-
ten. Beim nächsten Treffen der acht Pfarreien am Donnerstag, 23. Juni 2022 werden diese 
zwei Personen gewählt.
Die Synodalversammlung ist ein ganz neues Organ. Dort kommen zukünftig einmal im Jahr 
die Vertreterinnen und Vertreter aller „Orte von Kirche“ im Pastoralen Raum Trier zusammen. 
Die Synodalversammlung ist also gleichzeitig ein großes „Fest der Begegnung“ der ganzen Kirche 
in und um Trier. Denn zusätzlich zu den Delegierten sind alle Gäste herzlich eingeladen, mit-
zudiskutieren und Teil der Gemeinschaft zu sein. Ein Vorläufer einer solchen Veranstaltung 
war das Fest der Begegnung am 21. Mai 2022 in St. Matthias. Im Jahr 2023 findet die Syno-
dalversammlung am Samstag, 17. Juni statt.
Der Pastorale Raum ist gleichzeitig auch ein Kirchengemeindeverband (KGV). Dieser KGV 
kann am allgemeinen Rechtsverkehr teilnehmen und dient der Vermögensverwaltung. In der 
Verbandsvertretung sitzen die Delegierten aus allen Vermögensgremien der einzelnen Kirchen-
gemeinden. Sie beschließen den Haushalt des Pastoralen Raumes und wählen aus ihrer Mitte 
vier Personen in den Verbandsausschuss. Jede unserer acht Kirchengemeinden kann jeweils 
eine Person in die Verbandsvertretung delegieren, sodass wir dort mit bis zu acht Personen 
vertreten sein können.
� Cäcilia Lauterbach
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Ausstellung „Gemeinsam gegen Antisemitismus“
Theologische Fakultät, der Verein „Für ein Buntes Trier“, der Pastorale Raum Trier und die In-
terdisziplinäre Initiative Antisemitismusforschung an der Uni Trier zeigen vom 20.6. - 1.7.2022 
im Foyer der Theologischen Fakultät die Ausstellung „ Gemeinsam gegen Antisemitismus“. 
Eröffnung am 21.6. 13.00 Uhr durch Rektor Johannes Brantl im Raum E51 in der Theologischen 
Fakultät.

Wer die Ausstellung “Gemeinsam gegen Antisemitismus” im 2. Halbjahr in der Kirche oder 
anderem Raum gerne zeigen möchte, kann sich gerne an mich wenden.
Thomas Kupczik, Missionarisches Team VB Trier
Pastoralreferent im Pastoralen Raum Trier
Paulusplatz 3, 54290 Trier
Telefon 0651 9794195, Mobil 015170546595
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Wo kommt das Schiffchen her? 
Paul und Thea haben einen Staudamm gebaut. Das Wasser fließt nun in vielen kleinen Strömen 
aus dem Bauwerk. Auf einem schwimmt ein Schiff. Durch welches Loch ist das Schiffchen 
gekommen?  

Bastel dir einen Wassergucker 
Unter der Wasseroberfläche ereignen sich viele interessante Dinge. Durch die bewegte Wasser-
oberfläche kann man den Grund eines Gewässers oft nur verschwommen erkennen. Außerdem 
spiegelt sich das Licht im Wasser. Mit dem Wassergucker kannst du die Dinge unter Wasser 
prima beobachten.

Kin
derseite

aus: P
farrbriefservice.de
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